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Bildungskleeblatt – Leitfaden schulergänzende Kinderbetreuung 
Das negative Abstimmungsergebnis zum Bildungskleeblatt hat uns tief getroffen und wir mussten es 
mit grosser Enttäuschung akzeptieren. Abgelehnt heisst aber nicht, es ist alles verloren. In unserer 
Beratungstätigkeit haben wir festgestellt, dass nach dem Abstimmungsergebnis mit vollem Elan an 
der Einführung von Mittagstischen und Tagesstrukturen gearbeitet wurde. Einige Städte und 
Gemeinden liessen sich davon nicht abbringen und sind nun aktiv an der Einführung. Dabei sind die 
bestehenden Vereine, die schulergänzende Kinderbetreuung anbieten, in eine besonders gute 
Position geraten und die Städte und Gemeinde nehmen nun sehr gerne die bereits geleistete Arbeit 
wahr. Auch viele Schulleitungen haben gemerkt, dass dieses Angebot nicht ihr Kerngeschäft ist und 
gerne geben sie diese Arbeit an gut organisierte und strukturierte Vereine ab. Damit wird oft die 
finanzielle Regelung zwischen der Gemeinde und den Vereinen mit einer Leistungsvereinbarung 
geregelt und die Vereine kommen in den Genuss von einer finanziellen Absicherung.  
 
Ebenfalls ist der Kanton Aargau an der Ausarbeitung eines Leitfadens für den Aufbau und Betrieb von 
schulergänzender Kinderbetreuung. Darin werden einige Richtlinien festgelegt, die die Arbeit beim 
Aufbau oder beim Betrieb einer schulergänzenden Kinderbetreuung um einiges erleichtern wird. Die 
Aufschaltung dieses Produktes auf der Internetseite vom Kanton ist im Frühling 2010 geplant.  
 

Beratungen/Kontakte 
Im Betriebsjahr 2009 haben wir folgende Beratungen/Kontakte für den Dachverband Mittagstische 
Aargau durchgeführt:  
 

 296 Mailkontakte (2008 = 231 Mailkontakte)  

Anzahl beantwortete Mails pro Monat
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 47 Telefonberatungen (2008 = 30 Telefonberatungen) 

 15 Persönliche Beratungen (2008 = 5 Persönliche Beratungen) 

 
Themen der Beratungen/Kontakte waren hauptsächlich: 
 

 Optimierung der Strukturen und Abläufe 

 Professionalisierung der Vereine 

 Finanzen (Budget, Vollkostenrechnung, Anstossfinanzierung Bund, Kantonsbeiträge) 

 Tarife 
 
Einige Mittagstische haben sich zu Tagesstrukturen weiterentwickelt und arbeiten jetzt an den 
Qualitätsvorgaben und an der Professionalisierung der Arbeitsabläufe. Hier können sie immer wieder 
von ihre grosse Erfahrung, ihre Organisation und ihren Strukturen profitieren. Für diese Mittagstische 
ist es eine echte Herausforderung und sie haben jederzeit die Möglichkeiten sich bei unserer 
Geschäftsstelle viele Informationen und Auskünfte zu holen.  
 

Weiterbildung 
In diesem Jahr hat die Berufsschule für Gesundheit und Soziales 3 Weiterbildungs-Grundkurse für 
MittagstischbetreuerInnen angeboten. Jedes Mal waren die Kurse innerhalb kürzester Zeit 
ausgebucht. Die Mitarbeitenden, die an diesen Kursen teilgenommen haben, waren begeistert und 
konnten von diesem praxisnahen Angebot sofort profitieren. Es entstanden daraus auch viele 
persönliche Kontakte und damit auch interessante Erfahrungsaustausche.   
Damit sich aus diesem Grundkurs ein Lehrgang entwickeln kann, plant die Berufsschule für das Jahr 
2010 einen Folgekurs mit verschiedenen Modulen, die von den Kursteilnehmenden frei wählbar sind. 
Diese Module sind Themen, die im Grundkurs zwar angesprochen worden sind, die dann im 
Folgekurs vertieft erarbeitet werden.  
 

 
Musterordner:  Mittagstische und Tagesstrukturen 
K&F hat zusammen mit bestehenden Mittagstisch- und Tagesstruktur-Vereinen im Kanton Aargau die 
Idee eines Musterordners entwickelt und arbeitet nun intensiv an den einzelnen Inhalten. Ziel ist es, 
ein Musterordner zur Verfügung zu stellen, worin viele praktische Tipps, Beispiele und Vorlagen 
enthalten sind, die bereits andere Mittagstische und Tagesstrukturen erarbeitet haben. Geplant war, 
den Musterordner bis Ende 2009 heraus zu gegeben. Da in der Zwischenzeit der Kanton gleichzeitig 
den Leitfaden entwickelte, wollte K&F unbedingt eine Abgleichung der einzelnen Inhalte, damit nicht 
verschiedene Versionen von Empfehlungen und Richtlinien im Kanton Aargau kursieren. Deshalb wird 
auch der Musterordner voraussichtlich erst im Frühling 2010 veröffentlicht. 
 
 
 
Die Mittagstische und Tagesstrukturen im Kanton Aargau leisten mit viel Engagement und Herzblut 
eine hervorragende Arbeit in der Kinderbetreuung. Auch wenn nicht alles so rund läuft, wie wir uns 
das manchmal vorstellen und es uns oft auch über den Kopf wächst, gibt es doch vieles, dass 
hervorragend und reibungslos abläuft. Dafür wollen wir Euch ganz herzlich Dank und gleichzeitig auch 
ermuntern, an Euren Strukturen und Organisationen weiter zu arbeiten. Gerne unterstützen wir Euch 
bei dieser Arbeit und stehen Euch jederzeit mit Rat und Tat zur Verfügung.  
 
Wir freuen uns darauf und nehmen gerne jede Herausforderung an.  
 
Für die DMA Geschäftsstelle 
 
Amanda Wildi 
 
 
 


